
Gemeinsam im Gehen die Stadt erkunden 

janeswalk.at 



Jane Jacobs

“Cities have the capability of providing something for everybody, 
only because, and only when, they are created by everybody.”



Jane’s Walks sind kostenlose, von BürgerInnen geführte 
Spaziergänge im Erinnerung an Jane Jacobs. Sie ermutigen 
Menschen dazu, Geschichten über ihr Grätzl zu erzählen, 
Städte zu erkunden und sich mit Nachbarn zu vernetzen. 



Jedes Jahr am ersten Wochenende im Mai 
nehmen zehntausende Menschen weltweit an 
Jane’s Walk teil. Seit 2014 auch in Wien!



“There is no logic that can be superimposed on the city; 
people make it, and it is to them, not buildings, that we 

must fit our plans.”
Über Jane Jacobs



Jane Jacobs (1916-2006)

• In den USA geborene kanadische Autorin, 
Aktivistin und Stadt-/Architekturkritikerin


• Widerstand gegen Zerstörung des New 
Yorker Greenwich Village in 60er-Jahren


• Wichtigstes Werk “The Death and Life of 
Great American Cities” (1961) als “Attack 
on current city planning and rebuilding”


• Einsatz für eine menschengerechte Stadt-
planung und gemischte Stadtviertel


• Beobachtung als zentrale Methode


• Emigration nach Toronto (1968) und weiter-
hin Engagement in städtebaulichen Fragen



Zentrale Thesen

• Stadtentwicklung von unten mit Einbindung 
der Bevölkerung in Planungsprozessen


• 4 zentrale Faktoren in Planung schaffen 
sichere, vielfältige und erfolgreiche Städte 


• Gemischte Nutzung


• Alte (und neue) Gebäude


• Kleinteilige Strukturen


• Bevölkerungsdichte


• Lebendige öffentliche Räume statt mono-
funktionale Nutzung der Straße durch Autos


• Ballet of the Sidewalk, Eyes on the Street



“Being human, human beings are what interest us most. 
It is the richness of human variation that gives vitality and 

color to the human setting.”
Über Jane’s Walk



Was ist ein Jane’s Walk?

• Kostenloser Spaziergang zum gemeinsam-
en Erkunden von Städten bzw. Grätzln


• Von BürgerInnen geführt, denn wir alle sind 
ExpertInnen zu den Orten, an denen wir 
wohnen, leben und arbeiten


• Einfach hinkommen und mitspazieren!


• 2007 in Toronto gegründet


• Jährliches Festival Anfang Mai mit mehr als 
1.000 Walks in 250 Städten weltweit


• Seit 2014 auch in Wien: Mehr als 50 Walks 
mit 1.500 Spazierenden in ersten 4 Jahren


• Wien ist Nr. 1 Jane’s Walk Stadt in Europa! 2014 2015 2016 2017
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Worum geht es dabei?

• Erkunden des Bekannten und Unbekannten 
zu Fuß, mit offenen Augen für lokale 
Geschichten und Gesichter, die Wien und 
seine vielfältigen Grätzl ausmachen 


• Beteiligung aller Menschen, vor allem jener, 
die an sozialer und gebauter Zukunft ihrer 
Stadt oder ihres Stadtteils interessiert sind


• Vielfältige Orte, Menschen und Themen


• Teilen von Erfahrungen und Aufforderung 
zur Diskussion, Vernetzung und Teilhabe


• Jane's Walks fördern den Zusammenhalt in 
einer starken, vielfältigen Nachbarschaft, 
indem sie Zugehörigkeit vermitteln und 
bürgerliche Partizipation unterstützen



Dein Ort, deine Geschichte

• Eine Jane’s Walk kann sich mit praktisch 
jedem Thema auseinandersetzen…


• Geschichte, Architektur, Kulturerbe

• Migration und Flucht

• Kunst und Kultur im öffentlichen Raum

• Märkte, Lebensmittel und Essen

• Inklusion und Zugänglichkeit

• Öffentlicher Raum

• Soziale Gerechtigkeit

• Nachbarschaft und Gemeinschaft

• Und vieles mehr!


• …und bietet Raum für die Perspektiven von 
allen, die ihre Geschichten erzählen wollen.



Lege gleich deinen Walk an!

• Gehe auf janeswalk.at um in wenigen 
Schritten selbst einen Walk anzulegen:


• Titel und Kurzbeschreibung


• Treffpunkt bzw. Route


• Datum und Uhrzeit


• Nach Bedarf weitere Informationen


• Oder stöbere durch die Walks, komme zum 
Treffpunkt und spaziere einfach mit!

Jane’s Walk Vienna 
findet dieses Jahr am

4.-6. Mai 2018 statt!



“The ballet of the good city sidewalk never repeats itself 
from place to place, and in any one place is always replete 

with new improvisations.”
Medien



Öffentlichkeitsarbeit

• Presseaussendung mit Wien zu Fuß


• Newsletter mehr als 550 AbonnentInnen 
	 ca. 10 Newsletter pro Jahr 
	 ca. 50% Öffnungsrate


• Facebook	 mehr als 1.500 Follower


• Twitter	 mehr als 250 Follower 
	 Hashtag #janeswalk #JWV18


• Kooperationen mit anderen Initiativen


• Bewerbung auf anderen Plattformen, 
Social Media & Veranstaltungskalendern 

• Flyer und Poster an ausgewählten Orten



Radio und Fernsehen

• 2014 Ö1 Nachtquartier


• 2015 Ö1 Leporello, FM4 Morning Show,  
	 FM4 Connected


• 2016 ORF Wien Heute, FM4 Update



Online

• 2014 derStandard.at, wien.ORF.at, 
oe1.ORF.at, BIORAMA


• 2015 wien.ORF.at, fm4.ORF.at, Vienna 
Shares, Walk21 Vienna, 
FragNebenan, wien.at, Wien zu Fuß


• 2016 derStandard.at, wien.ORF.at, Die 
Stadtspionin, Vienna Würstelstand, 
wien.at, Stadtbekannt, oekonews, 
Wien zu Fuß 


• 2017 Stadtspionin, wien.at, Wien zu Fuß 



Print

• 2014 Der Standard


• 2015 Falter, Urban Life Magazin


• 2016 Wiener Bezirkszeitung, Die Furche, 
Bezirkszeitung Wien, Kronen Zeitung


• 2017 Die Presse, Lebensart Magazin, 
Augustin, Kronen Zeitung



	 “No one can find what will work for our cities by looking 
at (…) suburban garden cities, manipulating scale models, 
or inventing dream cities. You’ve got to get out and walk.”

Ausgewählte Walks



2017 | Courtyards of the Inner City 
Am Sonntagmorgen versteckte Innenhöfe in der Inneren Stadt erkunden



2017 | Lebenswerter Nordbahnhof 
Einen gemeinsamen Blick auf die Gegenwart und Zukunft des Nordbahnviertels werfen



2017 | Freiwillige Durchgänge und Hinterhöfe 
Verborgene Seiten der Stadt entdecken, angereichert mit stadtsoziologischen Infos und lokalen Anekdoten



2017 | Althangrund - ein Stadtviertel im Umbruch 
Einen thematisch breiten Bogen um ein Stadtviertel im Umbruch spannen



2017 | Kaisermühlen - 25 Jahre nach dem Kaisermühlenblues 
Auf den Spuren einer Kultserie das heutige Kaisermühlen erkunden



2017 | (K)eine Fasanjagd! Auf den Spuren des SPEEDY Fußwegeplans 
Sehenswerte Fußwege, Abkürzungen und Durchgänge im 3. Bezirk entdecken



2017 | Geschäfte mit Geschichte im 1. Bezirk 
Rund um die Wollzeile die Portale und Geschichte von Wiener Traditionsunternehmen kennenlernen



2017 | Wien - meine Hoffnung 
Dem Weg in die Obdachlosigkeit und wieder heraus nachgehen



2017 | Feelgood - Wohnen und Leben in der Seestadt Astern 
Einen neuen Stadtteil und seine Menschen kennenlernen



2017 | Liesinger Wasserleitungsweg 
Sich entlang der Hochquellwasserleitung auf die Spuren des Wiener Wassers begeben



2017 | Von Naschgehölzen und Baumapotheken 
Den Türkenschanzpark als Ort essbarer Blätter, Früchte und Beeren entdecken



2017 | Von Margareten zum Meidlinger Markt 
Zwei Bezirke anhand ihrer Straßen, Häuser und Plätze erkunden



2017 | Quer Feld ein durch die Seestadt 
Vom urbanen Feld ausgehend zum bunten Stadttreiben im neuen Stadtquartier spazieren



2016 | Leopoldstadt für Alle 
Orte von Verwertung, Widerstand und Community Building in der Leopoldstadt aufsuchen



2016 | Stadtplanung von unten - das Wiener Brunnenviertel im Wandel 
Die (auch kontroversen) Veränderungen des Stadtquartiers und des belebten Brunnenmarkts erkunden



2016 | Von der City quer durchs Weißgerberviertel 
Nachbarschaft, Grätzlbildung und Stadtentwicklung in einem vielfältigen Stadtviertel erforschen



2016 | Geschäfte mit Geschichte im 6. Bezirk 
Zu elf Wiener Traditionsgeschäften in Neubau spazieren und deren InhaberInnen kennenlernen



2016 | Auf der Suche nach dem Öffentlichen (Raum) 
Öffentliche Räume in einem suburbanen Gebiet entdecken, eine Spurensuche zwischen Stadt und Dorf



2016 | Durchs wilde Erdberg 
Sich mit dem Team der Lokalen Agenda 21 auf eine sehenswerte Entdeckungsreise durch Erdberg begeben



2016 | Wien, meine Lebensbühne 
Mit einem ehemaligen Obdachlosen in seine Lebensgeschichte am Rand der Gesellschaft eintauchen



2016 | Vom Fabriksgelände zum Erholungsgebiet 
Auf den Spuren der historischen Ziegelfabriken die vielfältigen und grünen Seiten von Favoriten erleben



2016 | Brünner Straße 
Eine autozentrierte Straße als Flaniermeile wiederentdeckten, samt Hürden für eine lebenswertere Gestaltung 



2016 | Wien unerwartet - eine fotografische Erkundung 
Vom Zufall geleitet sich auf eine urbane Entdeckungsreise begeben und die Stadt mit der Kamera festhalten



2015 | Vienna’s Worst Architecture 
Kontroverse Architektur bestaunen, diskutieren und angreifen, mit Neugierde und einer Prise Humor



2015 | (Con)Temporary Vienna 
Versteckte, zeitgenössische Interventionen in der historischen Struktur der Stadt suchen



2015 | Ringstraße - 150 Years of Transport Activism 
Zum 150. Geburtstag Wiens Prachtboulevard entlang spazieren und die Zukunft der Ringstraße erörtern



2015 | Grinzing - Wein in Wien 
Wien von oben betrachten, mit Konversationen im Gehen sowie beim abschließenden Heurigen in Grinzing



2014 | Rund um den WU-Leerstand 
Die Barriere Franz-Josefs-Bahnhof und Universitätszentrum Althanstraße begehen und erkunden



“Streets and their sidewalks, the main public places of a 
city, are its most vital organs. If a city's streets look 

interesting, the city looks interesting.”
Weitere Highlights



2016 | ÖGUT Umweltpreis LEBENSART Sonderpreis 
Auszeichnung mit LEBENSART Sonderpreis bei ÖGUT Umweltpreis (aus 74 Einreichungen)



2016 | Jane’s Talk Podiumsdiskussion “Wie(n) gehts?” 
Veranstaltung einer Podiumsdiskussion zur Theorie und Praxis des Zu-Fuß-Gehens in Wien



2016 | City Organizer Summit Toronto 
Teilnahme am ersten weltweiten Treffen von Jane’s Walk City Organizern in Toronto



2015 | Walk21 Vienna 
Urban Lab von Jane’s Walk Vienna und Toronto mit internationalen TeilnehmerInnen bei der Walk21 Konferenz



Andreas Lindinger 
City Organizer Jane’s Walk Vienna

andreas@janeswalk.at | +43 699 11834388
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